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2.3 Gefahren bei Nichtbeachtung der 
Sicherheitshinweise

Die Nichtbeachtung der Sicherheitshinweise kann
eine Gefährdung für Personen und Pumpe/Anlage zur
Folge haben. Die Nichtbeachtung der Sicherheitshin-
weise kann zum Verlust jeglicher Schadenersatzan-
sprüche führen. 
Im einzelnen kann Nichtbeachtung beispielsweise 
folgende Gefährdungen nach sich ziehen: 
– Versagen wichtiger Funktionen der Pumpe/Anlage, 
– Gefährdungen von Personen durch elektrische und

mechanische Einwirkungen. 

2.4 Sicherheitshinweise für den Betreiber
Die bestehenden Vorschriften zur Unfallverhütung
sind zu beachten. 
Gefährdungen durch elektrische Energie sind auszu-
schließen. Vorschriften des VDE und der örtlichen
Energieversorgungsunternehmen beachten. 

2.5 Sicherheitshinweise für 
Inspektions- und Montagearbeiten

Der Betreiber hat dafür zu sorgen, daß alle Inspek-
tions- und Montagearbeiten von autorisiertem und
qualifiziertem Fachpersonal ausgeführt werden, das
sich durch eingehendes Studium der Betriebsanlei-
tung ausreichend informiert hat. 
Grundsätzlich dürfen Arbeiten an der Pumpe/Anlage
nur im Stillstand durchgeführt werden. 

2.6 Eigenmächtiger Umbau und 
Ersatzteilherstellung

Veränderungen der Pumpe/Anlage sind nur nach
Absprache mit dem Hersteller zulässig. Originaler-
satzteile und vom Hersteller autorisiertes Zubehör
dienen der Sicherheit. Die Verwendung anderer Teile
kann die Haftung für die daraus entstehenden Folgen
aufheben. 

2.7 Unzulässige Betriebsweisen
Die Betriebssicherheit der gelieferten Pumpe ist nur
bei bestimmungsmäßiger Verwendung entsprechend
Abschnitt 1 der Betriebsanleitung gewährleistet. Die
im Katalog/Datenblatt angegebenen Grenzwerte dür-
fen auf keinen Fall unter- bzw. überschritten werden.

3. Vor Beginn der Demontage
– Anlage spannungsfrei schalten und gegen

unbefugtes Wiedereinschalten sichern,
– Absperrarmaturen vor und hinter der Pumpe

schließen,

1. Allgemeines
Diese Einbau- und Betriebsanleitung ist als Ergän-
zung zu den Einbau- und Betriebsanleitungen der
TOP-Baureihe zu betrachten.

1.1 Verwendungszweck
Die Umwälzpumpen der TOP-Baureihe sind so kon-
struiert, das bei einem Defekt, mittels Ersatzteil-
komponenten, diese gegen neue getauscht werden
können.

2. Sicherheit
Diese Betriebsanleitung enthält grundlegende Hin-
weise, die bei der Demontage und Montage von
Ersatzteilkomponenten zu beachten sind. Daher ist
diese Betriebsanleitung unbedingt vor Montage und
Inbetriebnahme vom Monteur sowie dem zuständi-
gen Betreiber zu lesen.
Es sind nicht nur die unter diesem Hauptpunkt Sicher-
heit aufgeführten allgemeinen Sicherheitshinweise zu
beachten, sondern auch die unter den folgenden
Hauptpunkten eingefügten, speziellen Sicherheits-
hinweise. 

2.1 Kennzeichnung von Hinweisen in der 
Betriebsanleitung

Die in dieser Betriebsanleitung enthaltenen Sicher-
heitshinweise, die bei Nichtbeachtung Gefährdungen
für Personen hervorrufen können, sind mit dem all-
gemeinen Gefahrensymbol

bei Warnung vor elektrischer Spannung mit 

besonders gekennzeichnet.
Bei Sicherheitshinweisen, deren Nichtbeachtung
Gefahren für die Anlage und deren Funktion hervor-
rufen können, ist das Wort

eingefügt.

2.2 Personalqualifikation
Das Personal für die Montage muß die entsprechen-
de Qualifikation für diese Arbeiten aufweisen. 

ACHTUNG!
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– Halbschalen der Wärmeisolierung abnehmen,
– Elektrische Teile vor austretendes Fördermedium

schützen.
– Beim Lösen der Innensechskant-Schrauben am

Motorflansch kann, je nach Temperatur und
Systemdruck, beim Öffnen der Schrauben heißes
Fördermedium in flüssigem oder dampfförmigen
Zustand austreten bzw. unter hohem Druck
herausschießen.

Es besteht Verbrühungsgefahr!

4. Demontage
4.1 Demontage des Reservemotors
– Lösen der 4 Befestigungsschrauben (5.3) mit

Kreuzschraubendreher und Moduldeckel (5.1)
abnehmen.

– Lösen der Schraubenanschlußklemmen (o. Abb.),
– Lösen der PG-Verschraubung,
– Anschlußleitungen entfernen.
– Lösen der 4 Befestigungsschrauben (1.1) mit

Innensechskantschlüssel SW5, (SW8) vom Pum-
pengehäuse (6).

4.2 Demontage des Moduls
– Lösen der Erdungsschraube (5.4) und 2

Befestigungsschrauben (5.7) mit Kreuzschrau-
bendreher und Modul-Unterteil (5.2) abziehen.

4.3 Demontage des Laufrades
– Seegerring (2.2) mit Seegerringzange abnehmen,
– Laufrad (2.1) abziehen.

4.4 Demontage der Rotoreinheit/Statoreinheit
– Abdeckkappe (4.1) an der Stirnseite der Stator-

einheit (4) abnehmen,

– Hilfswerkzeug gegen Entlüftungsschraube (3.1)
ansetzen und Rotoreinheit (3) ausdrücken.

5. Montage
5.1 Montage der Statoreinheit
– Beiliegende Typenaufkleber 1x stirnseitig unter-

halb der Abdeckkappe und 1x oberhalb des seit-
lichen Typenschildes anbringen (Bild 2).

5.2 Montage der Rotoreinheit
– In Statoreinheit (4) eindrücken.

5.3 Montage des Laufrades
– Laufrad auf Rotorwelle (3.2) bis zum Anschlag

schieben und mit Seegerring (2.2) sichern (neuen
Seegerring verwenden).

Auf Einrasten des Seegerringes in die
Wellennut achten

5.4 Montage des Moduls
– Modul-Unterteil (5.2) rechtwinklig in Statoreinheit

(4) eindrücken.
– Erdungsschraube (5.4) + Federscheibe (5.5) +

Zahnscheibe (5.6) und 2 Befestigungsschrauben
(5.7) mit Kreuzschraubendreher befestigen.

– Modul-Deckel (5.1) mit 4 Befestigungsschrauben
(5.3) auf Modul-Unterteil befestigen.

5.5 Montage des Reservemotors
– O-Ring (1.2) muß unverdreht in der zum Laufrad

(2) weisenden Abkantung des Spalttopfes (3.3)
liegen (*) (neuen O-Ring verwenden).

– Reservemotor (1) in die Sitzfläche des Pumpen-
gehäuses (6) eindrücken und mit Innensechskant-
schrauben SW5 (SW8) die 4 Befestigungs-
schrauben (1.1) anziehen.

– Anschlußleitung durch PG-Verschraubung (5.8)
einführen.

– Schraubenanschlußklemmen (o. Abb.) und PG-
Verschraubung (5.8) befestigen.

ACHTUNG!

5.6 Schraubenanzugsmomente

Verschraubungen/Schrauben Größe Anzugsmoment Montagehinweis
(Nm)

PG-Verschraubung (5.8) PG 4 +1

Schraubenanschlußklemmen 0,4 + 0,1

Klemmkastenunterteilbefestigung (5.4/5.7) M5 1+ 0,1

Klemmkastendeckelschrauben (5.3) M4 0,4 – 0,1

Innensechskantschrauben (1.1) M6 8 +1 gleichmäßig anziehen

M10 30 +/– 0,5 gleichmäßig anziehen
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6. Inbetriebnahme
6.1 Füllen und Entlüften
Anlage sachgemäß füllen und entlüften. Eine Entlüf-
tung des Pumpenrotorraumes erfolgt selbsttätig
bereits nach kurzer Betriebsdauer. Kurzzeitiger
Trockenlauf schadet der Pumpe nicht. Falls jedoch
eine direkte Entlüftung des Rotorraumes erforderlich
sein sollte, ist wie folgt zu verfahren:
– Pumpe ausschalten,
– Rohrleitung druckseitig schließen,
– Abdeckkappe (Bild 1, Pos. 4.1) an der Stirnseite

des Motors abnehmen,
– Entlüftungsschraube (Bild 1, Pos. 3.1) mit Innen-

sechskantschlüssel, SW5, vorsichtig öffnen.

– Je nach Temperatur des Förder-
mediums und Systemdruck kann beim
vollständigen Öffnen der Entlüftungs-
schraube heißes Fördermedium in
flüssigem oder dampfförmigem Zu-
stand austreten bzw. unter hohem
Druck herausschießen.

Es besteht Verbrühungsgefahr!

– Elektrische Teile vor austretendem Wasser schüt-
zen,

– Pumpe einschalten,
– Nach 15. . .30 s Entlüftungsschraube wieder

schließen,
– Absperrorgan wieder öffnen,
– Drehrichtungskontrolle durchführen (nur bei DM-

Typen).
Die linke LED mit dem rechtsdrehenden Pfeil
leuchtet bei richtiger Drehrichtung grün. Bei
falscher Drehrichtung bleibt die LED dunkel,
2 Phasen im Klemmenkasten vertauschen.

– Die Pumpe kann bei geöffneter Ver-
schlußschraube in Abhängigkeit von
der Höhe des Betriebsdruckes
blockieren.

– Je nach Betriebszustand der Pumpe
bzw. der Anlage (Temperatur des
Fördermediums) kann die gesamte
Pumpe sehr heiß werden.

Es besteht Verbrennungsgefahr
bei Berühren der Pumpe!

ACHTUNG!

7. Störungen
Läßt sich eine Betriebsstörung nicht beheben,
wenden Sie sich bitte an Ihren Sanitär- und Hei-
zungsfachhandwerker oder an den WILO-Kun-
dendienst.

Technische Änderungen vorbehalten.
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